
Rückert, Friedrich: 60. (1839)

1 Stets besserst du an dir, und immer findest du

2 Zu bessern mehr, jemehr du besserst; bessre zu!

3 Nur wer auf Gottes Welt nichts bessres kennt als sich,

4 Nichts bessres weiß noch will, ist unverbesserlich.

5 Du bist der beste nicht! das treibet dich zum Besten;

6 Wer sich den besten glaubt, der hat sich selbst zum Besten.
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